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Tierarzt als Unternehmer 

Im letzten Heft haben wir Ihnen die Investitionsprämie vor-
gestellt. Gefördert werden Investitionen in Ihre Tierarztpraxis, 
beispielsweise für den Ankauf neuer Geräte oder die Neugestal-
tung der Ordinationsräumlichkeiten, durch einen sieben- bzw. 
14-prozentigen Zuschuss zu den Anschaffungskosten. Doch 
wann lohnt sich eine Investition überhaupt – und ist jetzt der 
richtige Zeitpunkt, um dafür Geld in die Hand zu nehmen?

Laut betriebswirtschaftlicher Theorie rechnet sich eine In-
vestition bei „positivem Barwert der Zahlungsreihe“. Das 
klingt sperrig, ist aber logisch: Wenn Sie heute investieren, 
wollen Sie irgendwann Ihre Investitionssumme zurückver-
dienen, und am besten nicht erst irgendwann, weil Ihr Geld 
ja heute bekanntlich mehr wert ist als morgen. Im tierärzt-
lichen Bereich sind viele Anschaffungen natürlich langlebig; 
zu unserem Konzept aber ein verkürztes und vereinfachtes 
Beispiel ohne Steuereffekte, mit einem x-beliebigen Gerät:

Sie investieren jetzt 10.000 Euro. Wir gehen davon aus, dass 
Sie vorsteuerabzugsberechtigt sind und dies eine Nettosumme 
ist, die wir der gesamten Rechnung zugrunde legen. Pro Jahr 
verdienen Sie mit Ihrer Investition – selbstverständlich nach 
Abzug der Betriebskosten – mit der Maschine 3.000 Euro, und 
im letzten Jahr verkaufen Sie sie um 2.000 Euro. Insgesamt 
bleiben Ihnen bei dieser Rechnung nach drei Jahren 1.000 
Euro. Ihre Überlegung wird wie folgt aussehen:

Jetzt in einem in zwei in drei gesamt
 Jahr Jahren Jahren

- 10.000  3.000  3.000  5.000  1.000

Berücksichtigen Sie aber, dass Sie Ihr Geld vielleicht ausborgen 
müssen oder künftige Zahlungen immer mit einem gewissen 
Risiko verbunden sind, preisen Sie diese Wertverluste in Ihre 
Überlegungen – beispielsweise mit fünf Prozent pro Jahr – ein. 
Dieser Überlegung liegt zugrunde, dass Geld über die Zeit 
an Wert verliert und immer weniger wert wird, je länger Sie 
brauchen, bis sich die Investition amortisiert.

Jetzt in einem in zwei in drei gesamt
 Jahr Jahren Jahren

- 10.000  2.857  2.721  4.319  - 102

WIE WIRKT DIE INVESTITIONSPRÄMIE?
Konkret zahlen Sie bei diesem Beispiel sogar drauf: Am Ende 
haben Sie rund 100 Euro verloren statt eines schönen Gewinns 
von 1.000 Euro. Trotzdem kann sich die Investition aber loh-
nen, wenn beispielsweise die Investitionsprämie von sieben 
Prozent Ihre Anschaffungskosten senkt. Dann werden Sie wie 
folgt rechnen und am Ende rund 600 Euro verdient haben:

Jetzt in einem in zwei in drei gesamt
 Jahr Jahren Jahren

- 9.300  2.857  2.721  4.319  597

Ihr Risiko, Ihre Spesen und Ihre Mühen haben Sie bereits im 
Sicherheitsabschlag eingepreist – und ja: Ohne Planung kön-
nen Sie die Vorteilhaftigkeit eines Investitionsprojekts nicht 
einschätzen. Schließlich müssen Sie ja wissen, was Sie mit 
dem angeschafften Gerät machen und warum Sie es brau-
chen. Deshalb auch mein Tipp: Investieren Sie nicht planlos, 
sondern überlegen Sie, weshalb es gerade jetzt sinnvoll ist, 
eine bestimmte Investition zu tätigen. Können Sie den Mehr-
wert nicht bestimmen, lassen Sie besser die Finger davon!
 
Dabei spielen freilich auch andere Überlegungen eine Rolle: 
Sind Sie mit dem neuen Röntgengerät schneller und spa-
ren Sie dabei „nur“ Ihre Zeit oder können Sie den Mehrwert 
auch an Kunden verrechnen? Besorgen Sie eine neue Warte-
zimmereinrichtung, werden Sie freilich kurzfristig kaum höhere 
Einnahmen erzielen – dennoch erwarten Kunden auch einen 
gewissen Marktauftritt, der es Ihnen erlaubt, auch mittelfristig 
zu profitieren: Mit einer neuen Warte zimmereinrichtung kommt 
man gerne zu Ihnen und die Patienten bleiben nicht aus.

Herzlichst
Ihr PRAXISmanager

Dieser Artikel wurde mit aller gebotenen Sorgfalt zusammengestellt. Für 
allfällige Fehldarstellungen übernehmen wir keine Haftung. Der Beitrag 
kann und soll daher die fachkundige Beratung nicht ersetzen.

SOLL ICH INVESTIEREN?
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